
H«°. 4»». Dinstag den HA Au«nst iNti«.

Z ^»0 n (2) Nr. 1tt0ft5
K u il d nl a ch u n ss.

Der seit dem Monate Jun i bis zum Schlüsse
deöIahreb l^5»i»in Laibach bestandene Verein zur
Ladung und Pflege verwundeter und kraüker
Krieger der k. k. Armee hat mit dem Abschluß
seiner Wirksamkeit und Rechnungen einen zu den
Vereinbzw^ckcn nicht verwendeten Geldb^rag
von l^jl>< fl. <>l» kr. öst. W. erübriget, und
densclbcn mit einstimmigem Vereinsbeschlusse für
ewige Zeiten zum Zwecke einer Inva l iden-Sl i f -
tung, welche den Namen »Laibacher Frauen-
Vcrcinsstiftung" zu führen Ha l , gewidmet.

M i t dem vorerwähnten Ucbcrschusse wurde
cinc 5»Mtige Anlehensobligation im Vetrage
von l U W st. C. M . angekauft, aus deren
jählllchcn Interessen pr. «<i si. öst.W. nach den
Bestimmungen der Stiftungöurkunde je zwel
Invaliden des vaterländischen Regiment« (ge-
genwärtig Prwz Hohenlohe Langenburg Nr. I?)
Welche in Krain geboren und in keinem Inva->
lidenhausc untergebracht sind, lebenslänglich oder
bis zu erlangter Versorgung in einer Inval i -
den-Anst.'ilt, mit je Ul si. oft. W. jährlich bc-
theilt werden sollen. Hiebei haben die im lch-
ten Fcldzuge des Iahrcs l8'»!) invalid gewor-
denen vor allen Anderen den Vorzug und c6
wird erst in Ermanglung solch' Letzterer auch
auf Andere, jedenfalls abcr Landeskinder Be-
dacht genommen werden.

Das Recht der Verleihung dieser Stiftung,
die Auölegung und endgiltige Entscheidung über
den Sinn des Stiftbriefes, so wie auch die
Oberaufsicht über das Stiftungsvermö'gcn steht
dem jeweiligen Herrn Landes-, Chef Krainä zu

Der Genuß der Stiftung geht in allen
jen?n Fällen verloren, in welchen nach den Ge-
sehen ein Patental ^Invalide den Genus; des
Patentalgehaltes verliert.

Sollten aus dem vaterländischen Rcgimenle
keine stiftlmgsberrchlig^n Kompetenten vorhan-
den sein, so sieht es dem jeweiligen Herrn Landes-
l5hef Krains zu, auch Invaliden anderer Trup-
penkörper, jedenfalls ab^r «Hingcbornc drain's in
Berücksichtigung zu ziehen.

Nachdem diese Stiftung mm materiel und
formcl berichtiget ist, so wird hiemit die Be.
sehung dieser beiden Plähe mit dem Bcisatze
ausgcschvieben, das, diejl'n'gen Invaliden, welche
s'ch um die Verleihung eines dieser Stiftunas-
pahe bewertn w.Neu, ihre mit dem Tau5
schein^ den M.lttärdjenstzeugnisscn, dann mit
dem bitten - und Dürftigkeitszeu^isse belegten,
an das k. t. Landespräsidium von Krain ae-
richteten Gesuche bis zum l . Ottober l I
bei dem zuständigen k. k. Bezirksamle, und die
Bewerber aus Laibach 1.-,<>i dem hiesigen Stadt-
magistrate zu überreichen habl'n. '

Von der k. k. Landesregierung für Krain

Laibach am 23. Juli l«<:i»

Z. 278.' « (2)

Kundmac l i u t t s t .
Zur Besetzung der Lchrerstellc für die dar.

stellende Geometrie und Maschinenlehre an der
' k. k. Oberrealschule in B lünn , womit ein Ge-

halt von sechshundert dreißig, eventuel acht-
hundert vierzig Gulden ösicrr. Wahrung, und
die normalmäftigrn Dezcnnalzulagen verbunden
sind, wird der .Konkurs bis zum letzten August
IttliN ausgeschrieben. Gesuche um diese Stelle
sind bis zu diesem Termine im Wege der vor-
gesetzten Landcsbehörden an diese Statthaltern
zu leiten, und müssen die Nachweisung über
die vollständige Befähigung in den bezeichneten
Lehrfächern enthalten.

. ^ Von der k. k. Statthalters für Mährcil.
i Brunn am ltt August I^M>.
D.r Statthalter des Markgrafthums Mähren:

Leopold Graf Lazänzky.

Z. l l l l . (2) Nr. : ' . '^ i l .
E d i k t .

Von dem k. k. Landeöa/richte, als Handels-
senate, wird bekannt gemacht, daß ublr An-
suchen der Herren Hermann Echlichtinq und
Johann Kenda die ProtokoUirung der Fiima : ,

,11. Schlichtmg & Konda"
zum Betri.be einer Tnch^, Schnitt-und Mode-
N'arenhandlung in Laibach unter Einem in das
dießgerichtliche Mclkantil'Prolokoll eingetragen!
worden sei. <

Laibach am I I. August l8Ul».

.;. 2?<l. « (:y ^ r . <jl^!>.

Kundmachung.
Am 5». September l. I . um l<> Uhr Vor-

mittags wird hicramls die Lizitations-Verhand-
luilg zur Uebernahnle der Verpflegung der dieß-
amtlichen Häftlinge und Schublinge für die ^
Zeitperiode vom l . November l!-j<ltt bishin!

, ltt<il vorgenommen werden. Schriftliche Ossete,
mit einem Vadium von 52 si. 5U kr. o. W.
belegt, werden bis ."». September d. I . l l Uhr
Vornnltagä angenommen, und sodann um l2
Uhr Mittags komnnssionell eloffnet werden.

Hi^uon werden dle Ullternehmui,güluftigen
mit dem Beifügen in Kenntnis; geatzt, daß
die dießfälligen Bedingnisse Hieramts in den
gewohlilicheu Amcsstunden eingesehen lverden
können.

K, k. Bezirksamt Laibach am l i i . August

Z. l^:^i). (2) Nr. l.'!43.
E d i k t .

Ilchliiin Pognzhl's Ul)!i Htroi'M!. dcrztit llübikain,-
4c» Al,fcüll).)lltü. wiro >n> Sinne dcr Verordnan^
t>rr !,'ol'!!l k. l. Slcncr. Dilektion ldo. 29. I „ I i 1«.'ll>.
Z. .'!l l>.̂ s:l03 . «nlf^cfc'rl'llt. liulneil 14 Tages,, vvm
Ta^e der driticu Eiüschalilin^ î»je« (idiltcs >» oas
^!inl?t>IlUt der ^ait'acher Zliii!,,,; a» grrechutl .sich l)lll.
ciiniö zu inside» . li»o slilicu Eiwrrl'sl.-ucr - Nücksl.ino
s>iml,>! Nml^c". im VctüN)f Vl,'n 2 l ft. 10',^ lr.. zu
l'sr!chtijzc!!. wldrigsllfal^cl ric .̂'öschun̂  ftinel (i)c>l)lll>c
cl)»c n'siltrlö urraoloß! wr,^!» wirft.

.^. l. Bczlll^lttt ilr,.'!!^,. a,n l l i . August 1«U0.

E d i t l.
V o , dcm l. k. ^^l lk i l^ l l i le Wollsch,,, alü A,-

tichl, wild l?illl«lt l'tfainll glm^Ht:
Ei» I'll, üdcr d',ll Alnuch'i, ocst Hcrli, Dr. Il's<f

illl'sil'a, Adrolall» zu Ne"sl.,d!i, gc»ci, Auto» Kustos,
l)»n ^>llcsc»^, " ' l?!" ' ichlildi^n 3 l fl. t i? l / , l l .
ö ^ ' . <:, «. <:., ill die cx^lillvc uss.ülliche V^strigoulig
dcr, 0li» LcliN'l!» g<'l)ö>!^ll, Häljle in, (^mi.^dlicdc
l'<'»l». l l . <^ol. <5^l) :>»l Goilschc»' vlntoinniclldsn.
«m l , > ) s<'.
P. W . , ,il'N'iIl!!<cl u»d zur V l iü i^ l ' in i t'eisslbin o,c
H<'ilklcl!!!!s,ätl,qsaizu"gfn auf dln : l l . Ju l i . a»f dc,,
' l l . August lint' <n<s rci» >. Otlo^cr l. I . , j , l . s .
l"^l Vl ' l l l i i l t .^p 'u>n! ' l l l ) l in» A»,l5sl>- mit dcm Ai,-
i'^'ngc l ' lül iui i l l lvc'ldcn, d.)>j o>, t'lilzubill'Nde llica
l i la l Nl,r l'li ccr lehlli, Frill»>>ll>!^ auch ililtcl drm
Schätzüi^swclil'.e a„ o.n Mtistdletsntrn l)!lUal,gl-

gcl'ln 'Ul ld i .
Da5 Eci^iyxng^prolokl'!!, del Grllnol'ucds.lisak!

und rit> ^.zll Nl^llöl'.tinqüiss,' cünne» dci ticsem l>),-
richtr i>, öni gewöl)n!i»lil'!. Allttsstundc» ,il,g!'s.l,t„
W«lds l> .

K t. B<5:>l5>'ml G^liscl'l'c, alcl Gciicht. .,„» ^0,
Ma i l««0

^ir, 4!,s»5.
N.'chd.», ^lr l . i'izil.'lil'N lei» .s(<nl'.,!stires slsch!.'l!e!!

isi, n iro am? l . «ll^ust d. / l . zi,s 2. sreiuliol»
F.ildill!iiiqt-l<ni!.'l)u"g glscklil l l".
K, k. Bc^irl5n!l!l ^>'l!scl)5l, a!^ G ' l i ^ l , a<n

.11. Jul i i'^'i«

^. 1^32. (2) Nr. ^^''^-
E r c t u l i v r N l' a l i > ä t c ü . L i z j t a l i o ».
Von l.ln l. s. stät'l. dclig. Vszillsgclichll Reu»

sladll wirl' l'ismil l'lkalutt abmacht:
Es sei ül>»r l̂isuchc» dl',5 Hr,,. 2^sl!^ll Hl'sscloe!-.

durch H,„. Dr. Sl>M'<nllschi<sch, i» di>'llsllttil'l V-rs!>l'
gcllüig t>ss. t,l,n Hl». Il'scf Nl'schiljch i» T^'Ül) s>t'
l'mig.'n. in' l ls Olli'^emciiirc Törl'tz. Ol'schlN't T^'<
>>l> Hmiil.Nv. Ü sssl'^".ll. >">» Url'. Nr. till. Ncllf'
Nr. '"',, «<l Glundl'uch Plarraüll Töplip cmlommcu

drn Rr.Hiläl und dcr nuf 33l fi. 7l) ' , , lr. l ' lwt l '
ll'clln Falnüissc. >̂>r Hrrlmlniliqllüss dcr Iordlluü.i
pr. 0.'!1 fi. 2'Z sr. psj. W. samlut N^clivcrbinrlich.
klilci,, l'cwilligcl l^'0ld<„. zu wllchrm (judc drei T^g«
s.iylül^s». u»d zwar: ,

lie erste l'ilf deu 22. Slpteml'cr.
.. '.wlit.' .. « 20,' Ol l? ! ' " .
„ c>lltlc « « ,24. Nl'^eiüdfl l8<lll in

l̂ ko dcr Rs«i!i!ä'l. j>'0csmal Vl'll»llla,i ^'l'ü s>. !»«>) <<2
ll^'l an^eoonrl werden.

Dilsc Rcalilal l'rsltdt aus dem.H^uss, i« Töpllh
! sammt WlrlhschaflSget'äul'tn. Alclslu.. Wilseu und
> Wall'linldslllll.

Diltt l l 'e wurde am 2?. Ap,<l Ißl j l i auf 200?; si.
lund dir Falis.'isse auf 3! l l fi. 70^/, kr. ö. V . gs.
! llchl'ilch glschäyl, und wird dri drr nslin und ;lv,i»
^ tc» VclUs!^ri!»!)Stags^h>!!'g »ur um l'dlr i i l ' l l Vis»

<cn Schaywll tb, l'ci dn' l r i l t l n al 'r l auch milsr
dlmirll'l'n an 0l» Meisll'itlllldcn hi>lla!,^!^ll'c!l wl ldr i l .

Dic Li^ilalioosdctlü^nlssc-. worriaH jeder i!iz<la>>t
l in !0H! Vadium zu rrli^en hat. sli wir daS Schäl«
zung^pll'tukoll und dir Grl>i>dl'uch^l»trall künilln hicr«
onus emgssclnn wesbcu.

K. l. städt. d'lcg. Vl>iikögrl>chl Ncnstadll am
2«. Juni 180U.

:i ,4^«. (^) ^ l . 325».
^ E d i t , .
! n>.'i, dlü, f. l. Blz i ls^ ' .n l , Neiwiz, aiv ^ s .
! richl , N'ild !)><!!>>' »sfai»>»l qsMn'l't :
> «Fs s.i iib.l das .»ll,sl,cl)ü» d,s Ios,s Ll'uschin
l»ol> ^lliil^'iz, êsst» Uj.»sll)l'loi,,a Baml'izl^ von Hiib,
>l)tz,fi, uli^l dl>» sts,g!«iche vc>m > 4. M a i l̂ <ö2,
Z. 25l<>, schllldi^c» »05 fl. ö W. <-. «, «.. i» d!,
,rekülil'e öffliilliche ^<llst,i^llni» d l l , H,m lt,ht«rn
^e!)l>si,icn, in» (^lunt bucl>i der Hrrlscbait M<il»iz «»l,
lllb. )<ol. >2?ll voNl'lNMlndfl, N,a!>lat, ml geliäu.
lich tlftol'ti,?,, Echäyun^s'wfll^l von «>00 fi, l ^ M ,
qlwill igtt lind ^lil ^losnalime t<ls<Ib,l, die H,il '
^illlili.^ta^s.itzllü^en au» drn 27. August, auf <,,n
2!>, Scpllii'dc!-und ani dt» !i?.Oftob<l l 8lill, ildss-
,»^l Lil^milt'lg^ u>n !0 lll»!- in d,s Anltlltanzlsi mit
5,m ilühaügt l'lNimint wl'sdrn, das» d», f>ilz»di,ttnde
.'lil'.ililäl mis bei der lciu,»!« ^l i ldi l l i ing aẑ ch ^ntcr
l tm >i5chäl.'il»qswelll)t a» den Villstli,lll»dcn hint
limjeglblu werde.

D.'s' Sch^ungstplolull ' l l , t l r (^s,,ndbllchsrrll^ll
u»d dx L,lz!l>uion5l'cd!!^N!js«' löimil l bei dies<l»> Ge»
slate in dll i a/N'öhnlichetl Ainlsstuxdin einc,»!ll)sn
,ve>t t i l .

K. k Blzi ' ls. 'ml R.ifin^ alS l^.ichl. üin l<>.
Jul i l^<i0.

Z. l^87, ( I ) M . 3007.
E d i e l.

V^'li drm k. l. Vl̂ irsSa>l»tc Planina. «Is Ge>
richt, wird der mchekalml wo blslndlichen Mali« u»d
Hs!f»a Hr!N!0l!l) von Gai^l'aillip u»d drr«« «lil's»
laiülllll Orden miltclsl nea/nwäili^'i, (fdllles el'»»«!,,!:

ES dabe wirer diesllvel, ^ol'ülin Prtkonsch^i ro»
OlllzliaiciiN Nr. l l . die KI.,^e nuf Vll ial i l t > »md
ErloschcncislalUua mel»serer. n»» fci»sr <»» Grl>,nbl>llche
H.iai!l)trq ^ul' Rellf. Nr. 12ll l'^rkc'Mlueüdcil 3ica»
Iltal a>'gll'lich ilnl« !>il<,' l'<ifte»de>, Sap^oile» . als:

De? ;»l Ouilslsn der MlV.ia mid H<-le»a Hl'»
mouh felt 22. Iämllr ^62^ mil der Alchandllma. von»
27. Nl'ucn'l'rr 1^2l̂  »md mil dl»l «Hl)lvs!llagc Vl'iu
l l l . Iälii'sr l823 lülal'ul'rlf» Vttragsa pr. 50 fi.
sl,,,'ml N.'tlirniil!, l:. ,»«. c., l'ci disftm l. l. Vczisss.
lnoil. a!ö Gllicht. eixgcl'lachl. worlider t-ie Ver»
l^l'dliüi^la.'lsl'blma mit dem And.nigl des H. 2tt
<i. O. O, a»f den ll. Oktcchcr l, I . Vormittags »lin
!1 Uhr cmo,eold„et wurde.

Da dcr Ä»fl»ll'<ilt der Glll.igtl», di.sem Gr.
richte llnbel.nn't ist »»d wril dirs.il'en mrlilicht nils
ds>, l. l . lfil'Ialidsr» adwlsei'd siod. so l^l man ,;«,
idler Vrrtl,sldi^l»'^ und auf ibrc Gefal'r u,,b Koftl«,
dlii Hr». ssraxz Huttsr von Garzli.nnil) ^um Kuraior
l'lsllllt. mil welch,«, dic eiügfl'rachte Nschtös.ichc nach
dl-s t'l-slsyelidci, Vcrichleordnuxg s>us,)cslt)t uud cut.
schiedc» ivcldtn wild.

Die Gcllaglln weiden dessen zu dcm (5,,ide er>
ilniklt, v.imil dils.ll't>, allenf.ilis ^, «^tsr :;fil
,'cldn crsli'sinsil l'dcr lu'wischc» dim bestllileti Verlr'lles
lie lwidig.n Nechlsdthclfc <i„ dir H^,b qebln. l»d<-r
sich scllist ri»cn audnii Sachw.^lcl z„ b^eüci, ,"id diesem
Gcrichlc „a.ul'aft z» mach,», uud üluldnllpt im llchl»
lichen olduuu^^lnioinll, Wege tinzuschtsitel, wisss"
mi'^s" . "!^ sie sich smist dil aus ihrc,' Vtlsäummß
lllistcdrndl» ?il'lgs„ sliest I'lizllmessc» h.'ben werde».

K. l. Vt^irl>?an,l ^lanii'.a. als Gcricht. an, 3 l .
Mai !8U0.



4!U

Z. ,376. (5 ) ^ ^ ^ '^r. »«72,

8^ ' " dl 'n ^ k. Bezirksamt, Znndstl^ß, als Ge>
licht, wird dc,n unbckannt wo befindliche» Besitze»
der Bergrcalitat «»li Post - Nr . 300 <>l 300^» »<l
Grundbuch Mokritz.Unnuvvnlui u I^l l ins), derzeit Acker.
gn»nd. hicrinit erinnert:

Es habe Johann Prach von Gai H . . Nr . I,
wider denselben die Klage auf Ersitzung dieses Acker
grundeS ^ „ l i Parz. Nr. 6 l« <;t 6 l 2 , «nli pl-a««
7. J u l i l!<60, Z. !872, Hieramts eingebracht, wor-
über zur summarischen Verhandlung die Tags»tzuiig
auf den 30. Oklober I860 früh 9 Udr mit dem
Anhinge des §. 29 a. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen slines unbekannten Ausenlhalles
Herr Ante» Melcher von Mokritz als l 'ui'Nlol' n<l
»elnm auf seine Gefahr und dosten blstrllt wurde.

Dessen wird derselbe z«> dem Ende verständiget,
daß er ^Uensalls zu recbtcr Zeit svlbst zu erscheinen,
oder sich einen <inl?<'rn Sachwalter zu bestellen lind
anh^r nanlhasl, zu machen habe, widrigens dicse
Rechtssache mit Vrm aln'grsteNten Kurator verhandelt
lyild»« w i ld .

<i ^ ' ' K. s. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
>i < "f.Illli ,860.
^ kZ??7"??) Nr »952.

E d i k t .
Von drm k. r. Bezirksamlc Landstraß, als G t '

ricl't, wird dem unbekannt wo befindlichen Rechts
ansprcchcr auf rie Bergrealilät «,il» Berg . Nr. 285
3«I Grundbuch Thurnamharl hiermit erinnert:

Es hade Anton Plcunig von Sclla wider die
selben die Klage auf Elsitzniig und Verjährt - Er
tlärung odigcr Realität, unter Anistellling dcs Io>
sesHrovath von heil. .Kreuh, als l'uralo,- n«l l»<:lum
über lie abwesenden und unbekannten Rechis^nsprecher
mit Klage, «nl, pr-nl'x. 14. J u l i «85)0. Z. »952,
hieramls eingebtachr, worüber zur ordentlichen Ver
Handlung die T>igsatzU!,q auf dcn 30. Oktober l. I . früh
9 Uhr mit d.m Alhange des Z, 29 a. G. O. an-
geordnet, und den Gcl-lagten wegen ihres unbekann-
ten AufllUdalltö Josef Hrovath von heil. Kreutz als
l'usulli l- »<l na»«»» aus ihre Gefahr und Kosten
bestellt wuioc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstau
diget. daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
scheinen, oder sich eine» andern Sachwalter zu be
stellen und anhee namhaft ^u machen haben, als
«idrigenß diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt weldcn wirb.

K. t, Bezirksamt liandstraß, als Gericht, am
,4 J u l i i860.

g . ,38V. (A) Nr. ,5 74.
E d i k t .

Von dein k. l . Bezirksamte Großlaschitz, als
Gericht, wi ld den unbekannt wo beslüdlichen Geoig,
Gertrud und Mar ia Ster l und deren Rechtsnachlol
ger von Stermetz hiermit erinnert:

ES habc Johann Skerl von Stermeh, wider
dieselben die Klage auf Verjährt - und Erloschener-
flarung einer Satzpost pr. 73 st. C M , , »uli zil:,««
9. März i 8 6 0 , ä. »574, hieramts eingebracht, wor.
über zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den »8. September »860 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet, und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthalts Hr.
Johann Ivanz von Großlaschitz, als s!u»'»ll>»' i<ll
Ät'tnm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechttr Zeit selbst zu erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit vein aufgestellten Kurator verhandelt
we,den wird.

K. k Bezirksamt Großlaschih, als Gericht, am
9. März ,860. ^ ^

Z. 1390. (3) Nr. 2250.

V e r l a u t b a r u n g .
Vom l. k. Veziiksamle Obcrlaibach. als Gericht,

wird hicmit allgemein kund gemacht, daü alle Jene.
welche als Gläubiger an ric Vcrlasftl,schafl des am
1. Mai i860 zu Saschar uelstordcnen Anton Voch

' emc Forderung zu stellen haben. aufgefordert wnoeu.
bei diesem Gerichte zur Aumrlouug und l'iqliioirung
ihrer Ansprüche dcu 2.'>. September l. I . zn erschei-
nen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu i'lbcrrciche,,.

> widrigcus denselben au vie Vcrlasscuschaft. wrnu slc
durch Bezahlung dcr augemeloeteu Forderung erschöpft
würdc. lciu weiterer Anspruch zusläuoc. als iusofcru
ihnen ein Pfandrecht gebübrt.

K. k. Vezirlsaml Oderlaibach. als Gericht, am
< l . Juli 18l!0.

Z. l ö 9 l . (») Nr. 2448-
E d i k t .

Die in der Erekutionsfache des Herrn Matthäus
Dollscvein von lloitsch, als Ersteher der Andreos
^ereb'schen Realität von Siba>sche. für die Mathias
Petkouschek'scden Verlaße,bcn von Saplana. zu Han.-
>en ihreS Kurators Jakob Nagode von T i t s che
ingeltgte MeistbotveltheilungS . Rubrik vom Be.

scheide 0 , A » 8 6 l , wirh. wegen Ab
stc ' !, l l ,„ H.s,„ ^s. , ,^ Oqiu» von Ob,r-
lai i'strlüeu l'urnls»,'^.! l,< lu>s>, z>l«qestrlll

K, l . Bczirl-5an!t Oberlaibacl'. als weiicht an,
27. J u l i »««0.

Z. »3977" (3) ^ V i l . li»74

Von dem k, k. Nezirksamte P lan ina , als Ge
richt, wird die Arnnninstilulsnolstehung von Züknitz
und die unbekannten Aufenthaltes abwesende Helena
Mihenz («n. Rub.) hierinit e,innert:

Es habe Johann M'illaüy von Zirknitz, wider
dieselben die Klage »ul Veljahrt - und Erloschener-
klälung mehrerer, aus der Realität Rekt. Nr. 3 ! t» l l .
3<l3)>, 3 4 9 . 474 und 485 g.1 GlUntb l iG H.c>s
berg u"d ?icekt. Nr . 8 8 , Url? '̂ <r. 92 :,«l ^r<,,,o
buche Gras .ii^iubelst'schen Kanonikat^aiill vorkom.-
msnren'inläbulirtsn Satzp^sten. >,„!> s>pi.i>,«< l l März
i860. Z. l5?4 , hieralMs »inaldl l icbl, worndel zur
ordenilicheu I ierhancluüg t ie Tasis^huoq auf d.n,25.
November »860 F lüh -9 Ubr anqe^ionet, u»d ten
Geklagten wia/n ibr^s un^c.annl»!' Auisntlialleki
Hr. Eduard Moschek von Planina als ^ u ^ l l i i - :><! l<^
lum auf ihre Gefahr und Hostcn bistelll wnr^c.

Dessen werden cieselbcn zu ?em Ende »ristanc>l>j^,
daß sie allenfalls zu rcchtcr .^eil selbst zu erschein.'", od,:
sich einen andern Sacbwaltcr zu bestellen unl' andsi-
namhaft zu machen haben, widrigens diese Nccdlssache
mit dem aufgestellten Kurator verhandelt werden wi-o

K. k. Bezirksamt P l a n i n a , als Gericht, am
«4. März »860.

?. l!l!>8. (3, ^ ' - ^ ^ ^ 2 . , , ^

E d i k t .
Von dein k. k. Bezirksamt« P lan ina , als Gs.

richt, wird hiermit dckannl gem.icht:
Es sti über ?lusuche» d <i Heirn Anton Gat"

pari von Plam'na. gegen Oivg«l' Pn'moschizl) von
Unterschlcinitz, wegen n i ^ l zug.hliltcxer Lizitaiil'xs.-
dedingnisse und schuldigen »22 st. 44 kr. E M ,
<?. « < .̂, in die erekuliue öffentliche Versteigeruüss
der, dem Lehlern gehöriqeu, >m Grundbuchs Haas-
l'erg «ul, Rekt. Nr 902j ! vorkommenden Nealilät,
im gerichtlich erhobenen Schätzunqswcrlhe von 339 fl
E M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die einzig»'
Feilbiclungölagsahung aus oeu22. September l. I . , je;
d,smal Vor»,!ttags um 10 Uhr im Oerichlösihe mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Neali^
tät nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem Schäz
zungswerlhe an den Meistbietenden hmtangegeden
werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchser.
tratt und die l!,.italionsbeding"isse können bei die
sen, Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstuuden ein,
gesehen werden.

K k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 3
Ju l i 1800.

6. !39U. ^3 ' Nr. 3623
E d i k t .

Von dem k. t Bezirksamte Gollschee. als Ge-
richt, wird hicmit betannt gein^chl:

Es sei über das Ansuchen des Franz Verderbes,
Zessionar tes Josef Braune von Gottschce, gs^eu
Andreas Pelsche von l^n.idendorf. weg,,, aus dem
Vergleiche uom l« . Ju l i »8?2 schulrigln 28« fi
22 kr. E M . c. <,. <: , die erekulive öff.ntliche Ver-
fieigerung der, dem üeylcrn gehörigen, in, Grund,
buche »<I Gotlschee'l'oln V Fol. 678 vorkommenden
Hubrealitat, im gerichilich erhobenen Schai^ungs'v'er
lhe 00!« »785 st. (ZM.. gewi l l ig t und zur Vornahme
derselben die Termine der Feilbirlungstagsatzungen
auf den 29. August, auf dcn 29. September »nd ant dcn
30. Ottobcr »860. jed.smal Vormi i ta^s um li Uhr in
loco Gnadendorf mit dem Anhanqe bestimm! worden,
d.iß die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil
bietunq auch unter dem Schatzungswerlhr an t<n
Meistbietenden hintangeqcbcn werde.

Das Tchätzünqsprott'koll, der Grundbuchsertrakl
und die LizitalionSbcdinqnisse können bei diesem
Gerichte in deu gewöhnlichen Amlsstunden cingc
sehen werde».

K. k. Bizirksamt Gottschee, als Gericht, am
»6 Juni i860.

Z. 1401 ( I ) Nr. l lsti'i,
E d i k t .

Vo» dem ?. f. Vczirkeamte Gurlfelo. ">s Gllichl.
wird dcr Mathias Kraschoviz'scheu Verlaßmassc u»d
rcrcu unbekauüttu Iicchl^uachfolgeren hiemit erinnert:

Es habc wider dieselben Kozianizh uon Glirkfelt'
ric Klage auf Verfährt- uud Elloscheuerklärilüg ocö
zu Gunsten oer Malhiaö Kraschouiz'schcn Verlaßmassc
mit dem Schuldscheine vom li. Ma i l808 auf der
Hansrealilät Urb. Nr. « l Nellf. Nr. litt ml Stadt
Ouvkfelo iütabnlirten ^l)0 ft. C. M . oder !N« si. g.
W. bicramts überreicht, wocüber zur Verhalldluog
im Drdcnllichcu mmidlichcn Verfahren die Tagsahung
auf l?rn 1. Sepicinbcr l. I . dicramls mit den» A»ha»gc
l>rö 8- 29. a, G. O. anberaumt und denselben Josef
Grazar vou Gurkfelb alcl ln ln ln , - u<l »clum bestellt
wurdl.

Hieven werben die Beklagten milden» verständiget
daß sie zur obige,, T.igsaßuug clltwebcr selbst zn er>

scheinen oder aber einen audcru Sachwalier zu bestellen
uud anber uauihafl zu machen haben. als sonst dicse
Rechtssache mit deu, ihnen aufgestellten Kurator auf
ihre Gcsabr und Kosten verhandelt werden wnrde.

Gurkfelo. am H. Ju l i 1800.

3 ?4U5" ( 3 ^ ^ " " ^ Ätt. 1052«.
E d i k t .

^ o m gsfertiqlen k. k. Bezirksgerichte wird hi,<
mit ^,'kan'it gemacht-,

Es sei in der Eerekutionsfuhlung des hohen
k. k. Arrars, durch die r. k. Finanz -. Prokuraturs . Ab '
lheüung I) ei', gsgeli Gertraud ^enarzhizh von S l r a .
ln'mer. ns:»s> schilldiaen 26 fl 95 kr, c. n. ^ , die
er>knfive ^ri!bü»sung d^r a/gncl'schen, im Grundbuche
ser Hss.sch.'ft Hl,t,neg^ «uli Urb. ?is. 3^8. Einlage
Nr. .,145 oortlim oenoen, fl.richllich auf 693 fl. >0 kr.
^ewerlh'len i l l ra l i tät l» bewilliget und zu der,n Vor^
"ahme !)>>,' 3 ^«iü'il'llll 'gsl.i^s^tzlmgfN aul den l7 .
Ssp lsmln r , ren ,? . 3)s>l'bcr und den ,6 ?lovlM>
l'es d, I , jcl-»sm,i! Voiniitf.isss von 9 bis ,2 Uhr
hi'rqericdls mit »sm Anbanqe bestirnmt w ' l ken , laß
<"e ,,s0achic N»alil.U nur bei c,r drüien Feil»'ietU!,c>S'
'agsatzuxg auch unlsr dein SchäyimgSwerlhe Hint-
aiiqcgeben w>^e. > ,

Dieüi^tationSbldingnlss.', das Schatzungsproto.
füll und drr Gsunobuchsettrakt tonnen täglich hi.r»
>'^ls einqes^h?n wcrdcN.

K. t, siälr. dellg. Bezirssgericht Laibach ain
24, I „ ! i l'86<1,

Z. l i<)6. ^3) Nr. »0^7».
E d , t t

Das k, k. siaot. delc^. Bezirksgericht öail'aeh
inachl den ilnblkaniU wo befindlichen Jerni uno
Mar ia Ziegler und oeren allialligen Necktsnach»
folgern bekannt -

Es habe wider dieselben Malh ias siegle,- von
Untcrschischfa, die Klage auf Ver jährt . und Erlo-
schenerflarung der, anf seiger im Grundbuche Kinn-
menda Üaib.'ch xuli Urb. Nr . l l i . 'I 'om V l , Fo l . «52
>.'l"koinmenden Realität für den Ie rn i und die Mar ia
Zi !g l l r iin Grunde dcs Vergleiches vom 2 l . Septen,-
der !8<5 haftende Forderung pr. «20 st. E M . da»n
Kust. Wohnung, Kleidung und die jährliche Zu-
bessllung pr. 35 fl bei diesem Gerichte ü'berleichl
u„o es sei dens,lben zur Wahrung ihr.r Rechte bei
der über odige HIage auf den 9. November d. I .
uor dieftin Gerichte angeoidneten T^^satzung Herl
D r . Franz Suppanzhizh als Kurator bestellt wolDt».

Den Gellagtei, liegt es demnach ob zu ubigel
Ta^s.'tzung eulweder prisünlich odkl dlllch linen V^"
tretcr zu erscheine!,, oder dem ihlicu hlcrgcrichls b l '
stellten Kurator ihre allfäl l igm Mechtsbehllfe an die
Hand zn geben, als wiorigens der Rechlsg'genstaud
mit dem Kurator allein verhandelt werden wird.

liaibach am 28, J u l i I860,

^. »407. (3) Nr . ll'HStt.
E d i k t .

Vom gefestigten k. k. Bezirksgelichte wi ld hie-
mit lxtannt gemacht:

Es sei in der Erekutionsführung des Josef
Hozhevar von ^iauzbüchel, gegen Mar ia Kozmul
von Bresie, z,<'ls>. aus dem Urtheile vom 9. Dezent
der , 859 , Z » 7 l » l , schuldigen Restbetrages Pl-
504 fi e. » <:, die er^tulive Feilbictung der gegneri'
schen. im Grundbuche S t . Kanlian «!>!, Urb, Nr. 25,
Rckt. Nr. 8,3 vorkommende!,, gerichtlich auf »299 st.
8 kr. bewerlheten Realität bewilliget, und zu deren
^iornahme die drei Feilbietungslagsatzungen auf den
30. August, den 2N. September und den 29.OlW-
ber, jedesmal ^<ormittags von 9 bis «2 Uhr l»'<r'
^elichts mit dem ?lnhange bestimmt worden, daß
c,ie gedachte Neali läl »n<r bei der dritten HeilbielUlia/'
ta^satzun^ auch untcr dcm Schätzungswerlhe hinlal^
gegeben wclde.

Das Schatzuligsprototoll, die Lizltalionsbldi"«/
"isse und der Grundbuchslrtrakt können täglich hier-
amts tingesehen werden.

Laibach am 25. Ju l i »860,

6 »408. (3) 9lf^^<)stlb.
E d i k t .

Vom geselligen k, k. Bezirksgerichte wl 'd h i l '
n,il im Nachhanqc ^um dicßaintlichlN Edllte uc'>N
9. M.u l. I . . :;, 6389, dann »3. Juni d. I '
.̂ », 8^77, betreffend die Erckutil'nsführung des llorenz
Florianlschitsch, qeqen Primus P.lschnit bekannt sse'
macht, daß beim fruchtlosen Verstreiche» der erst<"
i Fsilbielul!g?tagsatznng«n am 29. August l. I - i^N
dri l lo i Fciibielmig geschritten werden wi>d.

K. t. stadt. dt lrq. B'zitt^gcrichle «aibach <""
30. Ju l i »860.

Z »,09. (3^, Nr. S'0-
E d i k t ,

DaS hohe k. r. üandtsgericht li-nbach h"t »"'
Beschluß 28. Jul i »860, ^', 3020, d.N Valsl't»'
Perne von Fcistritz H. . ?ir. 4, wegen Verschwendung
lmltr Kuralel zu stellen befunden, und <s ist >b'"
Herr Anton Schellsniklr von Neumartll als Kuratel
bestellt weiden.

k. k. Bezirksamt Neumarkll, als Gericht, a'N
5. August »860.


